
Es war kein Golfball, den Ten-
nislegende Boris Becker  
am Samstag (17.5.) bei der 2. 
Tristan Gourmet Golf Trophy 
auf dem Golf Andratx in Camp 
de Mar so intensiv inspizierte. 
Was auch immer der 40-Jäh-
rige gerade im Sinn hatte – die 
Konzentrationsübung scheint 
jedenfalls genutzt zu haben: 
Becker wurde Zweiter in der 
Brutto-Wertung, vor Promi Wirt 
Pino Persico und deutlich vor 
seinem Kumpel und ehemaligen 
Doppelpartner Eric Jelen (23.). 
Fleißig trainiert hatte der ehe-
malige Schwimmstar Franzis-
ka van Almsick auf der Driving 
Ranch. Sie startete aber nicht 
bei der Damenkonkurrenz. 

Zum Start in die Sommersaison 
lud Mats Wahlström am Sams-
tag in seinen Purobeach-Club 
an der Cala Estancia. Wegen 
des zunächst angekündigten Re-

gens war das Event kurzerhand 
umgeplant worden und für den 
Schutz der gefönten Häupter 
eine kleine Zeltlandschaft er-
richtet worden. Doch das Wetter 
blieb stabil. Die Zelte erhöhten 
lediglich die gefühlte Lautstär-
ke des Party-Small-Talks. Für 
die Inszenierung des Saison-
Openings mit fantasievollen 
Projektionen auf der puro-wei-
ßen Außenwand und Terrasse 
des Clubs sorgte wieder einmal 

Stefan Hollenberg (Hollen-
berg-EMW) mit seinem Licht-
künstler Bamboo . 

Zu guter Letzt wären da noch: 
Die Volksmusikstars Marian-
ne und Michael Hartl, die 
laut eines Berichts der „Bild“-
Zeitung vor Andratx mitsamt 
vier Freunden und ihren beiden 
West-Highland-Terriern aus 
Seenot gerettet wurden. Nach 
einem Motorausfall war ihr 
Boot manövrierunfähig gewor-
den, drohte bei starkem Seegang 
gegen eine Felswand gedrückt 
zu werden. Ein per Handy geru-
fenes Boot zog es rechtzeitig zur 
Seite und in den Hafen. Am 21. 
Mai moderierten beide schon 
wieder den Vorentscheid zum 
Grand Prix der Volksmusik.
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Klassentreffen 
der Superstars
„Superstar-Vize“ Fady Maalouf besuchte 
mit einigen „Ehemaligen“ zum ersten 
Mal Mallorca und hofft auf eine Karriere

Von Thomas Zapp

Am Samstag (17.5.) scheiterte er 
im Finale von „Deutschland sucht 
den Superstar“ knapp an Thomas 
Godoj. Die Enttäuschung hält sich 
bei Sänger Fady Maalouf (29) 
aber in Grenzen. Während 
sein Kumpel Thomas Go-
doj schon im Oberhausener 
Gasometer sein erstes Video 
aufnimmt, konnte Fady Maalouf 
erst mal einige Tage auf Mallorca 
ausspannen. RTL hatte im Puro 
Beach Club an der Cala Estancia 
eine Art Klassentreffen mit der 
diesjährigen Halbfi nalistin Linda 
Teodosiu, Vorjahressieger Mark 
Medlock, der Vorjahres-Dritten 
Lisa Bund und „Ur-Superstar“ 

Alexander Klaws organisiert. 
„Ich war das erste Mal auf Mallor-
ca, konnte hier nach dem Stress 
richtig durchatmen. Neben dem 
Erfahrungsaustausch wurde na-
türlich auch gefeiert, erzählte 
Maalouf der MZ. „Mallorca 
ist fantastisch, erinnert mich 
an meine Heimat Jounieh (Küsten-
stadt nördlich von Beirut, d. Red.). 

Ich habe mich hier wie zu Hause 
gefühlt“, sagte der smarte Fady mit 
französischem Akzent und Zahn-
pasta-Lächeln. Fadys Heimatspra-
chen sind Französisch und Libane-
sisch, eine Mischung aus Arabisch 
und Aramäisch, wie er erklärt. 

Deutsch, die Sprache seines 
Großvaters, spricht er erst 
seit anderthalb Jahren. Fa-
dy wollte schon lange nach 
Deutschland, traute sich nur 
wegen der Sprache nicht. 

„Ich habe auf jeden Fall 
den richtigen Schritt 

gemacht“, sagt er. 
In Hamburg lebt 
er mit seinem 
Lebensgefähr-
ten zusammen. 
Zu  pr iva ten 
Dingen will er 
sich aber nicht 
äußern.
E h e r  ü b e r 

den Juror und 
Sprücheklopfer 

Dieter  Bohlen: 
„Er war eine Her-

ausforderung für 
mich, von ,Du klingst 
komisch‘ bis ,Du bist 
der beste auf diesem 
Planeten‘ hat er mir 
alles gesagt. Dieter 
war aber immer nett 
zu mir, hat gesehen, 
dass ich hart an mir 
gearbeitet habe.“

Was seine Zukunft 
betrifft, ist Fady, den 
viele Zuschauer vorne 
gesehen hatten, opti-
mistisch – auch wenn 
er noch keinen Vertrag 
in der Tasche hat. „Das 

ist noch nicht ganz klar. 
Ich spüre aber, dass es 

was wird“, sagt er, lacht und 
zeigt sein perfektes Lächeln, 

das vielleicht bald von einem CD-
Cover strahlen wird.

■ Glaubt an 
seine Karriere: 
Fady am Mitt-
woch an der 
Cala Estancia.  
FOTO: ZAPP

■ Mallorcas Dressurreiter Marcel Remus mit 
Lisa Bund(li) und Linda Teodosiu.  FOTO: PRIVAT


